
Mit den 16 Km ist dies die längste, dafür deutlich flachere Strecke als die beiden 
anderen Trails. Nach dem Nordholz und Bruggenwäldli führt uns der Weg in 
direkter Linie  hinunter nach Laupen, quer durch die Ortschaft bis zum Wiliweiher. 
Wir verlassen im Winkel die letzten Häuser auf dem leicht ansteigenden Weg 
und folgen ihm Richtung Süden. Ein Wiesenweg führt uns mehrere Kilometer 
weit an sonniger Lage und praktisch flach über idyllische Weiden des Chraue-
renberg. Bei der nächsten Häusergruppe, der Chraueren biegen wir rechts ab 
und erreichen nach einem kurzen Aufstieg das Gehöft Honegg. Nach einem 
Flachstück führt uns eine Naturstrasse hoch zur Hiltisbergstrasse. (Von hier 
Abkürzungsmöglichkeit) 
 
Auf dieser wenden wir uns nach links Richtung Dachsegg. Schon bald verlassen 
wir die geteerte Strasse und begeben uns rechts direkt in das malerische Natur-
schutzgebiet des Grossweiher-Ried. Am Fusse desselben zweigt unser Weg links 
ab Richtung Niggital. Kurze Zeit später verlassen wir die leicht abwärts führende 
Naturstrasse und überqueren die Gelände-Rippe zur Waldlichtung Weierbach.
Wir folgen dem Waldweg Richtung Fägswil, biegen vor Erreichen des Dörfchens 
rechts ab Richtung Mettlen, Güntisberg. Der ansteigende Weg gabelt sich nach 
einem Kilometer. Wir halten uns zweimal links bis wir beim Hochspannungsmast 
um die CEVI Waldhütte herum Richtung Batzberg biegen.

Jetzt wartet ein steiler, steiniger Waldweg auf uns. Er führt uns nach dem Verlassen 
des Waldes auf die Wiesenmulde unterhalb des Batzberges. Anschliessend er- 
reichen wir auf der geteerten Strasse den Weiler Güntisberg. Kurz davor sollten wir 
uns aber die Zeit nehmen, von der Ruhebank aus die prächtige Aussicht auf den 
Talkessel von Wald, Bachtel und Scheidegg sowie Richtung Tösstal zu geniessen. 
Bei guter Fernsicht hat man zudem einen herrlichen Ausblick Richtung Toggen-
burg zum Säntis. Wir passieren beim Weitergehen die nahe Häusergruppe und fol-
gen der gewundenen Fahrstrasse abwärts am Echo vorbei Richtung Hiltisberg. 
Oberhalb des Restaurants biegen wir links in die Waldstrasse ein. Es lohnt sich 
aber auch hier, den nahen Alpenkranz über der Linthebene zu bestaunen. Nach 
Durchqueren des Chefiholz Waldes öffnet sich vor uns die breite Talmulde zwi-
schen Wald und Laupen. Die Chefistrasse bringt uns durch die ersten Häuser 
von Wald an die Unterführung der Bahnlinie. Dort biegen wir Richtung Nordholz 
ab, wo wir das Ende unseres langen aber abwechslungsreichen Trails erreichen. 
 
Restaurants: In Laupen, Güntisberg, Hiltisberg 
Feuerstelle: Grossweiher Ried 
Aussichtspunkte: Güntisberg, Hiltisberg 
Abkürzung: Die wenig befahrene Hiltisbergstrasse führt direkt zurück zur Wald-
strasse oberhalb des Restaurant.

Batzberg Trail


